
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.03.2023 (23:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Neuendorf II : KF Esselbach V 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

KF Esselbach V spielt unentschieden beim SV Neuendorf II 
in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:30 Sätzen
trennten sich die Spieler KF Esselbach V beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe
4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) am Freitagabend vom SV Neuendorf II. Rund 190
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Drechsel / Faulhaber das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Starke Leistungen zeigten Faulhaber und Imhof,
die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Drechsel / Faulhaber und Latham /
Wenzel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Passende spielerische Mittel
hatten dann die Steigerwald / Imhof letztlich an der Hand, um sich gegen Gießler / Keppler
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Kübert und
Gerlach bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Simon und Schäbler von Beginn an. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Joachim Drechsel gegen Dennis Latham. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Sonja der Steigerwald bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Sitta Gießler
dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian Imhof und Paul
Wenzel entschieden, das Christian Imhof letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Ute Keppler zunächst nicht gut aus, so gewann Peter Faulhaber im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Trotz Blitzstart verlor Manuel Kübert sein Spiel gegen Klaus Schäbler letztlich mit 1:3.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Lina Gerlach letztlich im Repertoire, um Klaus
Simon final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 8:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Joachim Drechsel
gegen Sitta Gießler. Sonja der Steigerwald hatte am Nachbartisch gegen Dennis Latham beim 13:
11, 11:9, 12:10 dagegen wenig Probleme und überraschte Latham, dem im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Christian Imhof gegen Ute Keppler nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:3, 10:12, 11:2 nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Imhof nun bei 13:5, während Keppler bislang 5 Siege und 19
Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Peter Faulhaber war im Einzel gegen Paul Wenzel nicht zu stoppen und gewann überzeugend
mit 3:0. Manuel Kübert versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Klaus Simon, einen Punkt für
sein Team zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kübert
damit auf 13, während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Ohne
Satzgewinn für Lina Gerlach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Schäbler. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0 gegen Gießler / Keppler
fanden Drechsel / Faulhaber indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Neuendorf II tritt dabei geben den RV Viktoria Wombach IV an,
während es KF Esselbach V mit dem ESV Bavaria Gemünden II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Neuendorf II

Doppel: Drechsel / Faulhaber 2:0, Steigerwald / Imhof 1:0, Kübert / Gerlach 0:1 
Einzel: J. Drechsel 0:2, S. Steigerwald 1:1, C. Imhof 2:0, P. Faulhaber 2:0, M. Kübert 0:2, L. Gerlach
0:2 

 KF Esselbach V
Doppel: Gießler / Keppler 0:2, Latham / Wenzel 0:1, Simon / Schäbler 1:0 
Einzel: S. Gießler 2:0, D. Latham 1:1, U. Keppler 0:2, P. Wenzel 0:2, K. Simon 2:0, K. Schäbler 2:0


